
 
Schulprofil des Theresianums 

Schuljahr 2023/2024 
 

Vorbemerkung: Die im Folgenden angeführten Beschreibungen und Darstellungen beziehen sich 
auf ein reguläres Schuljahr ohne Einschränkungen durch COVID-19. 
  
Einleitung 
Das Theresianum, das 1746 von Maria Theresia gegründet wurde, will seine Schüler:innen im Geist 
der Toleranz und Humanität zu selbstbewussten Österreicher:innen und weltoffenen Europäer:in-
nen erziehen. Die Einheit von Schule und Internat und Tagesbetreuung ist theresianische Tradition, 
die den Schüler:innen eine starke Identifikation mit den Grundprinzipien des Hauses ermöglicht. 
Im Sinne des Stiftsbriefes sollen Theresianistinnen und Theresianisten durch das Leben in der Ge-
meinschaft befähigt werden, später verantwortungsvolle Aufgaben in der Gesellschaft zu überneh-
men. 
 

I. Kerndaten zur Schule 
 

Organisationsstruktur 
  34 Klassen 
  34 Gruppen in der Tagesbetreuung 
    6 Internatsgruppen 
797 Schüler:innen 
121 Professor:innen 

 

Gymnasium mit dritter lebender Fremdsprache (Gymnasiale Sonderform) 
Englisch oder Französisch ab der 1. Klasse,  
Europaklasse Französisch ab der 1. Klasse, 
Französisch oder Englisch ab der dritten Klasse,  
Latein ab der vierten Klasse,  
Russisch oder naturwissenschaftlicher Schwerpunkt ab der sechsten Klasse. 

 

Schwerpunkte  
 Sprachen (Internationalität, Europaschwerpunkt)  
 Ab dem Schuljahr 2021/22: Naturwissenschaftlich : technischer Schwerpunkt ab der 6. 

Klasse (10. Schulstufe) statt der dritten lebenden Fremdsprache 
 Sport  
 Instrumentalunterricht (Zusatzangebot) 
 Integrierte Tagesbetreuung (für alle Schüler:innen) oder Internat (Internatsschule) 

 

5-Tage-Woche  
 

Schüler:innen und Eltern 
Alle Schüler:innen, die ins Theresianum aufgenommen werden wollen, müssen sehr gute Noten in 
der Volksschule bzw. in der zuletzt besuchten AHS-Klasse haben und über eine hohe Sozialkompe-
tenz verfügen. Über die endgültige Aufnahme entscheidet ein persönliches Gespräch mit der Schul-
leitung während der vierten Volksschulklasse oder vor dem sonstigen Aufnahmezeitpunkt. 
Zum Kennenlernen des Theresianums wird jährlich im Oktober eine Informationsveranstaltung mit 
Führung durch das Haus für interessierte Eltern und Kinder veranstaltet.  
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Das Einzugsgebiet der Schule umfasst Wien und Niederösterreich; durch das spezifische Angebot 
des Internats besuchten aber im letzten Schuljahr Schüler:innen aus 28 Ländern das  
Theresianum. 
 
Schulisches Umfeld 
Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln (U1-Station Taubstummengasse direkt vor 
dem Haus, Straßenbahnlinie 62, 1 oder Badner Bahn in der Nähe). 
 
Bauliche Gegebenheiten 
 schuleigener Park (50.000 m2), Schwimmbad, Dreifachsporthalle (1.200 m2), Turnsaal,  

2 Beachvolleyballplätze, Tennis- und Fußballplätze, Leichtathletikanlagen, Fitnessraum  
 Schülercafé, naturwissenschaftliche Labors 
 alle Klassen als Medienklassen ausgestattet (Internetzugang, Laptop, Beamer, Videorecorder, 

DVD-Player), Sprachenklassen mit Medienausstattung, arts@media-Saal für den BE-Unter-
richt mit 15 besonders leistungsstarken Geräten  

 arts@media: Im Unterrichtsfach Bildnerische Erziehung erlernen die Schüler:innen ab der 1. 
Klasse nicht nur verschiedene klassische bildnerische Techniken, sondern erhalten auch eine 
stufenweise aufbauende Ausbildung im Gebrauch der vielfältigen kreativen Gestaltungsmittel 
der neuen Technologien: Film, Trickfilm, computerunterstütztes Design, Webdesign, Compu-
tergrafik, digitale Fotographie, Internetrecherchen, Einsatz und Entwicklung moderner Prä-
sentationstechniken usw. Für die Unterstufe steht vor allem die Einführung in die Computer-
grafik mit einfachen Programmen, die Einführung in die digitale Bild- und Filmverarbeitung 
bzw. das Erstellen von einfachen Filmsequenzen und der Umgang mit Power-Point- und 
Flash-Animationen auf dem Programm.  

 2 EDV-Säle, Säle auch am Nachmittag geöffnet 
 alle Klassen „laptopfähig“ – WLAN 
 120 mobile Laptops für Schularbeiten, Matura, Projekte… 
 Schulbibliothek mit Computerarbeitsplätzen und Internetzugang, (Mailadressen für alle Schü-

ler:innen) 
 45 PC stehen den Professor:innen für Unterrichtsvorbereitungen zur Verfügung 
 3 von Grund auf sanierte Speisesäle, große Küche, Nebenräume für die Tagesbetreuung, ei-

gene Musikzimmer für individuelle Übungsstunden oder den Instrumentalunterricht, Schach-
zimmer 

 historische Räumlichkeiten für besondere Anlässe (z.B. Bibliotheca Theresiana, Peregrinsaal)  
 

II. Angaben zur pädagogischen Position  
 
Besondere Angebote der Schule 
 
Sprachen – Internationalität – Europa 
Vor dem Hintergrund einer fundierten Allgemeinbildung bietet das Theresianum einen vielfältigen 
und qualitativ hochwertigen Sprachunterricht, der den Absolvent:innen den Einstieg in wissen-
schaftliche und wirtschaftliche Berufsfelder erleichtert. Das Sprachprogramm wird durch eine Viel-
zahl von Auslandsprogrammen ergänzt, die unseren Schüler:innen ermöglichen sollen, frühzeitig 
internationale Erfahrungen zu sammeln.  
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Theresianisches Sprachenmodell: 
1. Klasse: Englisch oder Französisch („Europaklasse Französisch“ oder „Standardklasse  

Französisch“) 
3. Klasse: Französisch bzw. Englisch 
4. Klasse: Latein 
6. Klasse:  Russisch (oder naturwissenschaftlicher Schwerpunkt) 
 
Weitere Angebote:  
 „Europaklasse Französisch“ mit einem verstärkten Europaschwerpunkt und Französisch als 

Arbeitssprache in einzelnen Fächern, Unterricht mit Native Speaker 
 Englisch als Arbeitssprache wird in verschiedenen Fächern modulartig bzw. projektbezogen 

eingesetzt werden. Zwei Native Speaker stehen zusätzlich zum Teamteaching mit den Fach-
professorInnen zur Verfügung.  

 Italienisch und Spanisch werden ab der sechsten Klasse als Wahlpflichtfach angeboten 
 Zusatzkurse in Chinesisch und Japanisch (Unkostenbeitrag) 
 Sprachaustauschprogramme bzw. Sprachintensivwochen in allen 4. und 7. Klassen  
 Projektwochen in Rom in allen 6. Klassen 
 Vorbereitungskurse für die Englisch-, Französisch- und Russischwettbewerbe 
 Native Speaker als Assistenten:innen in Englisch, Französisch und Russisch 
 Sprachwettbewerbe und Sprachzertifikate (kostenpflichtig: Cambridge Certificate, DELF und 

DALF, Russisch-Zertifikat des Puschkin-Instituts in Moskau, Spanischzertifikat) 
 Model European Parliament (MEP) – Koordinationsschule für Österreich 
 EU-COMENIUS Projekt mit Partnerschulen in Paris, Stockholm, Danzig, Barcelona,  

Lissabon, Mantova und Ogre (Lettland) 
 Partnerschulen in England, Finnland, Frankreich, Irland, Japan, Kanada, Lettland, Polen,  

Portugal, Schweden und USA 
 Individuelle Austauschprogramme (z.B. mit Rugby, Washington, Versailles, Bordeaux) 
 International Study Programm (ISP) im Internat garantiert Internationalität 
 March of Remembrance and Hope - das Theresianum war 2018 zum zwölften Mal an der  

internationalen Holocaust-Gedenkveranstaltung in Krakau und Auschwitz mit einer Delega-
tion von Schüler:innen aus den 7. Klassen vertreten 

 Mathematik- und Deutschassistenten in den 1. Klassen 
 

Sport 
 Jahrgangsschwerpunkte in der Unterstufe: 

„Gesundheit, Bewegung und Sport“: Alle 1. und 2. Klassen haben seit dem Schuljahr 
2008/09 eine zusätzlich koedukativ geführte Sportstunde im Klassenverband im Rahmen 
der Tagesbetreuung. Das Thema „Gesundheit“ wird fächerübergreifend behandelt.  
Einmal im Monat findet für jede 1. Klasse ein Workshop zum Thema „Essen mit Lust und 
Verstand“ statt, der über gesunde Ernährung informieren soll.   

 Schikurse oder Sportwochen in der zweiten, dritten und fünften Klasse (z.B. in den 5. Klassen 
derzeit in St. Christoph:Arlberg) 

 13 Sportarten als unverbindliche Übungen: Basketball, Fitnesstraining, Fundance, Fußball 
Mädchen, Fußball Buben, Klettern, Leichtathletik, Orientierungslauf, Schirennlauf, Schwim-
men, Tennis, Tischtennis, Volleyball, Yoga. 

 zahlreiche schuleigene Sportwettkämpfe (z.B. Theresianische Schwimmmeisterschaften, 
Fußball-, Tischtennis- und Badmintonmeisterschaften, Theresianische Meile) 
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 Sportfest als Abschluss des sportlichen Jahres mit Medaillenverleihung 
 Teilnahme an vielen Wettbewerben und Meisterschaften im Wiener Bereich für Schüler:innen 

(z.B. Basketballmeisterschaften, Tennismeisterschaften, Fußballmeisterschaften, Schimeis-
terschaften, Volleyballmeisterschaften, Schwimmmeisterschaften, Golfmeisterschaften) 

 Schiclub Theresianum mit eigenen Trainingslagern und Teilnahme an ÖSV-Rennen  
(privater Verein, geleitet von Professor:innen des Theresianums). 

 
Tagesbetreuung 
An der von den Eltern besonders geschätzten Tagesbetreuung im Klassenverband  
nehmen ausnahmslos alle Schüler:innen teil, die nicht im Internat sind. Die gut strukturierte Zeit 
am Nachmittag kann so sinnvoll und aktiv genützt werden – sowohl für die Erledigung der schriftli-
chen und mündlichen Hausübungen als auch für eine kreativ-musische bzw. sportliche Freizeitge-
staltung. Die vorhandene Infrastruktur mit Park und Sportanlagen bietet hier die notwendige 
Voraussetzung.  
 
Zusatzangebote  
 kulturelle Angebote: Orchester, zusätzlicher Instrumentalunterricht durch private  

Musiklehrer:innen im Haus (Chor, Musikabende, Konzerte, Hausmusikabende, Theaterauf-
führungen, Schach usw.) 

 sprachliche und sportliche Angebote: siehe oben 
 persönlichkeitsbildende Seminare: Lernen lernen, Rhetorik, Kommunikation, Bewerbungsge-

spräche, Peer Mediation, Selbstverteidigungskurse, gesunde Ernährung; usw. 
 Studienberatung 
 abwechslungsreiche Gestaltung des Schul- und Internatslebens im Jahresablauf: Weih-

nachtsfeiern, Faschingsfeste, Debating club, Diskussionen im Schülercafé, Karriere-Café, Ex-
kursionen, Projekttage, Zeltlager usw. 

Das Theresianum bietet mit diesem pädagogischen Schwerpunkt alle Vorteile einer Ganztags-
schule.  
 
Internat 
Darüber hinaus verfügt das Theresianum auch über ein Internat, das eine wichtige Alternative für 
Kinder von beruflich besonders stark engagierten Eltern aus Wien und aus den Bundesländern 
sowie von Auslandsösterreicher:innen darstellt. Außerdem wird es zunehmend von ausländischen 
Schüler:innen besucht, denen durch ein spezielles Sprach- und Kulturprogramm (ISP – Internatio-
nal Study Programm) die deutsche Sprache und die österreichische Kultur nähergebracht wird. 
Daher muss besonders die Internationalität unseres Internats hervorgehoben werden. Durch die-
sen täglichen Kontakt werden schon früh interkulturelle Kompetenz und Toleranz gefördert. 
 
Musisch-kreativer Bereich 
 Schulorchester und Schulband 
 Schulchor 
 Musikabende, Weihnachtskonzert, Hausmusikabende usw. 
 ca. 20 Instrumente im Haus als Individualunterricht möglich 
 Webdesign 
 Ausstellungen von Schüler:innenarbeiten im Haus 
 Theateraufführungen 
 Theater- und Konzertbesuche 
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 Begegnungen und Diskussionen mit Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und Kultur 
 Schach 
 Museums- und Ausstellungsbesuche (wichtige Ausstellungen im Wiener Bereich) 
 

Begabungsförderung 
 
THEM- Theresianisches Enrichment Modell 
Einen weiteren Schwerpunkt am Theresianum bildet die Begabtenförderung, wobei alle Schüler:in-
nen ihre Leistungen als positiven Wert erleben sollen. Das Potenzial unserer Schüler:innen wird 
durch ein umfassendes, über den Unterricht hinausgehendes Angebot speziell gefördert.  
Für besondere Leistungen auf verschiedenen Gebieten werden Urkunden verliehen. Auf diese 
Weise erwerben Theresianistinnen und Theresianisten in einer eigens dafür gestalteten Mappe ein 
theresianisches Portfolio, das ihr über das geforderte Maß hinausgehendes Engagement doku-
mentiert und später auch für Bewerbungen einsetzbar ist. Zusätzlich dazu gibt es einen theresia-
nischen Leistungspass, der z.B. für die Bewerbung an ausländischen Universitäten, an Fachhoch-
schulen usw. verwendet werden kann. 
 
 Erstellung eines Portfolios im Laufe der Oberstufe 
 persönlichkeitsbildende Seminare (Rhetorik, Präsentationstechnik, Bewerbungen) 
 Umsetzung des Europaschwerpunkts:  „Europaklasse Französisch“, Comenius-Projekte, Projekt „Mo-

del European Parliament“, Auslandsprogramme, bilaterale individuelle  
Austauschprogramme  

 Teilnahme an allen Sprach- und Sportwettbewerben als Motivationsanreiz 
 Möglichkeit zum Erwerb von Zertifikaten (Cambridge-Certificate, DELF oder DALF, Russischzertifikat, 

Spanischzertifikat) 
 Angebot von zusätzlichen Sprachkursen als Pluskurse (Japanisch, Chinesisch) 
 Förderung der sozialen Kompetenz in der Tagesbetreuung bzw. im Internat – Konfliktmanagement – 

Schülermediation, Projekt „PEER-Education“, Sozialprojekt SOS (Social skills – verbindlich für alle 
Schüler:innen der 5. Klassen) 

 Förderung kultureller Aktivitäten (Orchester, Chor, Theateraufführungen) 
 Einbeziehung von Eltern, Mitgliedern der Vereinigung ehemaliger Theresianisten sowie anderer ex-

terner Expert:innen als Referent:innen 
 Wirtschaftsprojekt business@school (in Zusammenarbeit mit Boston Consulting) 
 Ablegung des Europäischen Wirtschaftsführerscheins  
 NEU: Social Award in der Unterstufe 

 
IKT (Informations- und Kommunikationstechnologie) und Naturwissenschaften 
 hervorragende IKT-Ausstattung 
 alle Klassen als Medienklassenzimmer (Internetzugang, Laptop, Beamer, Videorecorder, CD-Player) 
 alle Oberstufenklassen sind „laptopfähig“ ausgestattet, d.h. Schüler:innen können an ihren Plätzen mit 

eigenen Laptop-Computern arbeiten, Strom- und W-LAN Versorgung sind gegeben. 
 ca. 80 Computerarbeitsplätze für Schüler:innen, 45 Computerarbeitsplätze für ProfessorInnen  
 UÜ „Digitale Grundbildung“ von der 1. Klasse an aufsteigend seit dem Schuljahr 2018/19 antizipiert 

den neuen Pflichtgegenstand „Digitale Grundbildung“ 
 Pflichtfach Informatik in der 5. Klasse, eine weitere Stunde im neuen „naturwissenschaftlichen Zweig“  

und Wahlpflichtfach Informatik ab der 6. Klasse 
 Lernplattform „Moodle“ 
 Kommunikationsplattform MS Teams und Schoolfox („Theresianum App“) 
 Webdesign  
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 Biologische Übungen (Unterstufe) 
 Aquaristik (Unterstufe) 
 Naturwissenschaftliches Labor in allen 3. und 4. Klassen: Ziel ist es, stärkeres Interesse an den Natur-

wissenschaften zu wecken und die Freude am Experimentieren zu fördern. Vor allem werden Experi-
mente (z.B. Mikroskopieren) durchgeführt und protokolliert. 

 Wahlpflichtfach „Life Science“ als Vorbereitung für ein Studium im Bereich Biowissenschaften und Me-
dizin, maturafähig; nur bei Angebot: Durchführung von Probe-EMS-Tests als Vorbereitung für die Auf-
nahmeprüfung für das Medizinstudium 

 (nicht maturabler) Wahlpflichtgegenstand MedAT in der 8. Klasse als Vorbereitung auf den Aufnahme-
test  

 
Studien und Karriereberatung 
 „Schüler:innen an die Uni“: Schüler:innen der 7. und 8. Klassen mit ausgezeichnetem oder 

gutem Erfolg können Vorlesungen an einer Universität inskribieren. 
 „Unischnuppern“: alle Schüler:innen der 7. und 8. Klassen dürfen in beschränktem Ausmaß 

Vorlesungen besuchen. 
 Seit Schuljahr 2012/13: Teilnahme am Pilotprojekt „Studienchecker“ 
 Studieren im Ausland: Beratung durch unsere Studienberaterin, die Aufnahmeprozesse in 

Zusammenarbeit mit Fachprofessorinnen begleitet. 
 Karriere-Café: Veranstaltungen, die einen zwanglosen Gedankenaustausch zwischen unse-

ren Schüler:innen und Vertreter:innen bestimmter Berufsfelder ermöglichen. 
 Besuch von Informationsveranstaltungen an der Universität mit unserer Studienberaterin 
 Student Partnership Exchange Program:George Marshall International Center (Washington 

DC) 
 Februar 2020: Berufs- und Studienmesse in Zusammenarbeit mit der „Vereinigung ehemali-

ger Theresianisten“. 

 
Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit 
Das Theresianum praktiziert moderne Unterrichtsformen und achtet bei der Wahl von Lern- 
inhalten und -methoden auf offenen, aber kritischen Umgang mit Neuem und fördert vernetztes  
Denken durch fächerübergreifenden und fächerverbindenden Unterricht. 
 
Projekte 
 EU-COMENIUS-Projekt, seit 2012/13 Koordinationsschule 
 MEP- Model European Parliament  
 spezielle Projektwochen zum Thema Antike (Rom) in der sechsten Klasse  
 „SOS – Social Skills“ – verpflichtendes Sozialprojekt für alle Schüler:innen der Oberstufe 
 „Begegnungen im Theresianum“ (z.B. Gespräche mit Persönlichkeiten aus Wirtschaft,  

Politik und Kultur  
 „business@school“ (in Zusammenarbeit mit Boston Consulting) 
 Kultur- Sport- oder Seminartage am Schulschluss für die Oberstufe 
 Zeltlager, Kultur- oder Sporttage am Schulschluss für die Unterstufe  
 persönlichkeitsbildende Seminare mit externen Expert:innen  
 Ausbildung von Schüler:innen in Konfliktmanagement (Peer-Mediator:innen) 
 AIDS-Präventionsseminare in allen 4. Klassen 
 Projekte zur Suchtprävention 
  jährliche Berufs- und Studienmesse im Theresianum für 7. und 8. Klassen mit ausführlichen Bera-

tungsmöglichkeiten in Zusammenarbeit mit der „Vereinigung ehemaliger Theresianisten“ 
 seit 2011/12 Sozialprojekt – Unterstützung von karitativen Einrichtungen 
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 Mobbing-Policy 
 Projekte zur Gewaltprävention 
 Hauseigene Gesundheitspsychologin 
 eigenes Kinder- und Jugendschutzpräventionskonzept 

 
Fördernde Maßnahmen 
 Offenes Lernen 
 Teamteaching in einigen Sprachfächern, besonders in den 1. Klassen  
 Tutorien (Gegenstandsbezogene Lernzeiten) in den Schularbeitsfächern der Unterstufe 
 Betreuung von Lese- und Rechtschreibschwäche (zusätzliche Professor:innen in den  

1. Klassen, Unverbindliche Übungen zu Lesen, …) 
 Jahrgangsversammlungen (Assemblies) 
 Theresianischer Leistungspass zur Dokumentation zusätzlicher Aktivitäten 
 NaWi-Labs in den 3. + 4. Klassen 

 
Schulentwicklung und Qualitätssicherung 
Seit 2013/14 stehen die Vorbereitungen auf die „Neue Reifeprüfung“ und die „Individuellen Kom-
petenzmessungen“ (IKM) im Vordergrund unserer pädagogischen Arbeit.  
Um die schulischen Gegebenheiten den sich rasch ändernden Anforderungen, die die Gesellschaft 
an die Schule stellt, adäquat anpassen zu können, gibt es am Theresianum ständig Projektgruppen, 
die sich mit Schulentwicklungsprozessen beschäftigen. Zwei Koordinatoren für Schulentwicklung 
sorgen für die notwendige Transparenz dieser Vorgänge und halten die Kommunikation zwischen 
allen beteiligten Gruppen aufrecht. Da die Ergebnisse dieser Schulentwicklungsprozesse in der Re-
gel im SGA (Schulgemeinschaftsausschuss) beschlossen werden, sind in ihre Genese immer die 
Schulpartner eingebunden. 
 

Das ständige Bemühen um Qualitätssicherung zeigt sich in der hohen Fortbildungsbereitschaft der  
Pädagog:innen und in der Verwendung von Feedbackbögen.   
 
Sowohl die Europaklasse Französisch als auch die theresianische Sprachenabfolge (Englisch oder 
Französisch ab der ersten Klasse, Französisch oder Englisch ab der dritten Klasse, Latein ab der 
vierten Klasse) laufen als Schulversuch, die im Rahmen von Schulentwicklungsprozessen erarbeitet 
wurden und die den traditionellen Sprachenschwerpunkt des Theresianums weiter verstärken. Der 
Russischunterricht oder naturwissenschaftlicher Schwerpunkt ist für alle Schüler:innen der 6. – 8. 
Klassen verpflichtend.  
 

Es werden laufend Evaluierungen verschiedener Aspekte des Schul- und Internatslebens durchge-
führt.  
 
Kooperation mit außerschulischen Institutionen 
 Absolventenvereinigung - „Vereinigung ehemaliger Theresianisten“ – enge Zusammenarbeit in ver-

schiedenen Bereichen, u.a. im Bereich der Studien- und Berufsorientierung, Februar 2018:  
Berufs- und Studienmesse 

 SOS – Zusammenarbeit mit zahlreichen karitativen Organisationen und gemeinnützigen Vereinen im 
Rahmen des Projektes „Social skills“, das für alle Schüler:innen verpflichtend ist, seit 2012/13 auch 
Zusammenarbeit mit dem Verein „I am ok“ 

 „business@school“ -  Kooperation mit Boston Consulting 
 Student Partnership Exchange Program:George Marshall International Center (Washington DC) 
 Vorträge und Diskussionen mit externen Expert:innen, Poltiker:innen und Zeitzeug:innen 
 Exkursionen zu Firmen und Betrieben in Wien  

mailto:business@school
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III. Schulpartnerschaft 
 
Das Schulklima ist geprägt durch gegenseitige Wertschätzung und Anerkennung.  
Das Theresianum legt Wert auf Transparenz, Information und vorurteilsfreie Offenheit. Urteils- und  
Kritikfähigkeit bilden die Grundlage für partnerschaftliche Kommunikation. Eine konstruktive Zu-
sammenarbeit zwischen Schüler:innen, Lehrer:innen und Eltern unter Wahrung der jeweiligen Ver-
antwortungsbereiche ist ein wichtiges Anliegen.  
 
Dem gesetzlich vorgeschriebenen SGA (Schulgemeinschaftsausschuss) steht am Theresianum ein 
IGA (Internatsgemeinschaftsausschuss) zur Seite, der wie der SGA aus Schüler:innen- Lehrer:innen- 
und Elternvertretern zusammengesetzt ist. 
 
Da der SGA hauptsächlich ein beschlussfassendes Gremium ist, wurden am Theresianum in Zu-
sammenarbeit mit dem sehr aktiven Elternverein Ausschüsse zu unterschiedlichen Themenberei-
chen eingerichtet, die – allesamt schulpartnerschaftlich zusammengesetzt – einen breiten Diskus-
sionsprozess ermöglichen.  
 
Das wichtigste vom Elternverein in Zusammenarbeit mit Schüler:innen der Oberstufe organisierte 
Ereignis im Ablauf des Schuljahres ist der traditionelle Schul- und Maturaball, der sich bei Schü-
ler:innen, Lehrer:innen und Eltern großer Beliebtheit erfreut und als gesellschaftlicher Höhepunkt 
des Schullebens angesehen wird.  
 
Bei allen Arbeitsvorhaben bleibt das Theresianum weiterhin seinem Grundsatz treu, die drei tradi-
tionellen Schwerpunkte des Hauses – Sprachen, Sport und Internat (Tagesbetreuung und Internat) 
– auszubauen und zu vertiefen. Als vierte Säule hat sich ab der 6. Klasse der neue „naturwissen-
schaftliche Schwerpunkt“ etabliert.  
So ist sichergestellt, dass das Theresianum – gestützt auf langjährige pädagogische Erfahrung – 
auch weiterhin seinen Weg in eine erfolgreiche Zukunft geht. 
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